
Stadt Winnenden 
S i t z u n g s v o r l a g e  Nr. 055/2019  

 

Amtsleiter: Sichtvermerke (Kurzzeichen/Datum): 

08.03.2019 

______________ 

Datum / 
Unterschrift 

I II III   

 

 

Federführendes Amt: 

Amt für öffentliche Ordnung 

 

Erforderliche Protokollauszüge 

- OB, BM, Dezernat III, 10, 14, 20, 32, 65 - 

Vorgang:  AZ: 32-112.0 

Beratungsfolge Behandlung Termin 

Verwaltungsausschuss Beschlussfassung 19.03.2019 

   
   
Betreff: 
Beschaffung von DFI-Light-Anzeigern für Bushaltestellen in Winnenden 
- Genehmigung einer außerplanmäßigen Auszahlung  
 
 
Beschlussvorschlag:  
 
1. Zur Beschaffung von DFI-Light-Anzeigern für priorisierte Bushaltestellen in Winnenden 

wird eine außerplanmäßige Auszahlung in Höhe von 72.000 Euro genehmigt. 
2. Die Verwaltung wird ermächtigt, dem Rahmenvertrag des Verkehrs- und Tarifverbunds 

Stuttgart GmbH (VVS) verbindlich beizutreten.  
 
 

Produkt / Maßnahme 54.70./002 

Haushaltsansatz 0 

Haushaltsmittel insgesamt:  

Verpfl.erm f. Auszahlungen im folg. Jahr:  

Aufträge erteilt (einschl. vorst. Vorgabe):  

Noch freie Mittel/über- bzw. außerpl. 
Auszahlungen und Aufwendungen: 72.000 € 
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Begründung:  
 
Die Stadt Winnenden hat bereits an drei wichtigen Bushaltepunkten (ZOB, Bushaltestelle 
Wallstraße und Ringstraße) klassische dynamische Fahrgastinformationsanzeiger (DFI) 
installiert. Die Anzeiger übermitteln den Fahrgästen aktuelle Busabfahrtszeiten in Echtzeit. 
Dieser Service wird von den Fahrgästen erfahrungsgemäß als sehr positiv empfunden.  
 
Die dynamische Fahrgastinformation an Haltestellen befindet sich in einem ständigen 
Entwicklungsprozess.  
DFI-Light-Anzeiger sind neuartige kleine und kostengünstige Anzeiger, die für eine Vielzahl 
von Haltestellen attraktiv und geeignet sind, für die sich ein klassischer relativ teurer 
Anzeiger nicht lohnt. Die DFI-Light-Anzeiger kommen entweder mit einer eigenen 
Stromquelle, zum Beispiel einem Solarmodul oder einer Wechselbatterie aus oder können an 
eine vorhandene Stromquelle, zum Beispiel Laternenstrom angeschlossen werden, so dass 
keine Kosten für die Verlegung der Stromversorgung entstehen. 
 
Der VVS hat sich entschlossen, einen Rahmenvertrag für DFI-Light-Anzeiger 
auszuschreiben, um die Einstiegshürde sowie das Beschaffungsverfahren für die Kommunen 
zu vereinfachen.  
 
Kommunen, die Anzeiger im Wege dieses Verfahrens abrufen wollen, müssen dem 
Rahmenvertrag beitreten. Dabei muss erklärt werden, wie viele Anzeiger mit welchen 
Ausstattungsmerkmalen beschafft werden sollen.  
 
Zur Auswahl stehen zwei Ausführungsvarianten (Anlage 1). Der VVS empfiehlt grundsätzlich 
die Ausführungsvariante 1. Die Tafeln gibt es als ein- bzw. doppelseitige Anzeiger. Optional 
kann ein TTS-Taster (Vorlesefunktion) für sehbehinderte Fahrgäste installiert werden. Die 
Kosten für einen doppelseitigen Anzeiger betragen voraussichtlich 3.000 bis 5.000 Euro, 
hinzu kommen ca. 1.000 Euro für den optionalen TTS-Taster (jeweils Nettopreise). Der VVS 
erwartet Wartungskosten von jeweils ca. 200 Euro pro Jahr. 
 
Verbunden mit einem Informationsschreiben hat der VVS der Stadt Winnenden eine Liste der 
für DFI-Light empfohlenen Haltestellen zukommen lassen( Anlage 2). In die Zuständigkeit der 
Stadt Winnenden fallen hiervon 30 Haltestellen.  
 
Am 25. Februar 2019 hat der Umwelt- und Verkehrsausschuss des Rems-Murr-Kreises eine 
Förderrichtlinie zur Förderung dynamischer Fahrgastinformationsanzeiger beschlossen.  
Die Richtlinie gilt für Kommunen mit ÖPNV Haltestellen im Rems-Murr-Kreis.  
 
Eine Förderung ist nur für ÖPNV Haltestellen möglich, für die der VVS den erforderlichen 
Bedarf festgestellt hat. Es handelt sich dabei um die bereits oben erwähnte 
Haltestellenübersicht des VVS. Für die Förderung stellt der Landkreis ab 01. Juli 2019 bis 30. 
Juni 2022 Haushaltsmittel in Höhe von insgesamt 600.000 Euro (drei Jahre mit jeweils 
200.000 Euro) zur Verfügung. Der Rems-Murr-Kreis erstattet der antragstellenden Kommune 
25% der Beschaffungskosten der dynamischen Fahrgastinformationsanzeiger einschließlich 
der gesetzlichen Mehrwertsteuer. Maximal gewährt der Rems-Murr-Kreis jedoch pro ÖPNV 
Haltestelle einen Förderbetrag von 3.000 Euro.  
 
Weitere Fördermöglichkeiten nach dem Landesgemeindeverkehrsfinanzierungsgesetz 
(LGVFG) werden derzeit noch geprüft. 
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Die Stadt Winnenden beabsichtigt, nach entsprechender Beschlussfassung durch den 
Verwaltungsausschuss gegenüber dem VVS eine verbindliche Abnahme von 10 Anzeigern 
im Jahr 2019 zu erklären. Damit können die in der Prioritätenliste enthaltenen Bushaltestellen 
in der Winnender Innenstadt nahezu vollständig ausgerüstet werden. Ein TTS-Taster für die 
Vorlesefunktion soll jeweils installiert werden. 
 
Die Mittel zur Finanzierung der DFI-Light-Anzeiger in Höhe von 72.000 Euro werden aus der 
allgemeinen Liquiditätsreserve des Jahres 2019 zur Verfügung gestellt.  
 
Die weiteren in der Prioritätenliste enthaltenen Bushaltestellen sollen Zug um Zug 
entsprechend ausgerüstet werden. Entsprechende Mittel werden für den Haushaltsplan  
2020 ff angemeldet. 
 
Anlagen: 2 
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